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TOP 16:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Zwölften Buches
Sozialgesetzbuch und weiterer Vorschriften

Drucksache: 344/15

Neben Vorschriften des Zwölften Buches Sozialgesetzbuch sollen mit dem
Artikelgesetz weitere Gesetze geändert werden.

Aus den Erfahrungen mit der Nachweislegung für die Bundesmittel (Viertes Kapitel
des SGB XII) ergibt sich ein Präzisierungsbedarf bei der Vorschrift über die
Anrechnung von Einkommen. Hinzu kommt Änderungsbedarf, um bestehende
Auslegungsfragen zu beseitigen. Außerdem geht es um die Vereinheitlichung von
Begrifflichkeiten und redaktionelle Änderungen im Recht der Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung nach dem Vierten Kapitel sowie der Hilfe zum
Lebensunterhalt nach dem Dritten Kapitel des SGB XII.

Im Dritten Buch Sozialgesetzbuch und dem Ausbildungsförderungsgesetz stellen
sich vor dem Hintergrund steigender Zahlen von Asylbewerbern und Flüchtlingen
erhebliche Herausforderungen bei der beruflichen Eingliederung insbesondere von
Geduldeten.

Nachdem die Bundesrepublik im Juni 2015 beschlossen hat, die Übergangsvor-
schriften zur Freizügigkeit von Arbeitnehmern aus Kroatien auslaufen zu lassen,
besteht ab dem 1. Juli 2015 die uneingeschränkte Arbeitnehmerfreizügigkeit für
Kroatien. Die nationale Rechtslage im Hinblick auf die Übergangsregelungen für
kroatische Staatsbürger ist rechtsbereinigend anzupassen.

Im Gesetz über die Alterssicherung der Landwirte (ALG) werden die Vorschriften
zur Hofabgabe weiterentwickelt.

Der federführende Ausschuss für Arbeit, Integration und Sozialpolitik, der
Ausschuss für Agrarpolitik und Verbraucherschutz, der Ausschuss für Innere
Angelegenheiten und der Ausschuss für Kulturfragen empfehlen dem Bundesrat
zu dem Gesetzentwurf eine umfangreiche Stellungnahme gemäß Artikel 76
Absatz 2 des Grundgesetzes.

Die Ausschussempfehlungen im Einzelnen sind aus BR-Drucksache 344/1/15
ersichtlich.




